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Arbeitsmarktbeteiligung von Zuwanderern: 
Aktuelle Entwicklungen & Herausforderungen 



1 Positive Effekte der Zuwanderung

2
Ausländische Fachkräfte auf dem deutschen 

Arbeitsmarkt

3 Aktuelle Herausforderungen & Handlungsfelder
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Positive wirtschaftliche Effekte der Zuwanderung
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Fachkräfteeinwanderung: Bedürfnisse der 
deutschen Wirtschaft

Fachkräftepool: 
Demografische Entwicklung, Mangelberufe

Neue Märkte erschließen: 
Neues Know-how und Expertise aus dem Ausland

Rechtssicherheit: 
Nationales Fachkräfteeinwanderungsgesetz, 

Beschäftigungsverordnung, EU-Richtlinien
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 Quellen: Anger et al., 2017; Untersuchungen auf Basis von Daten der BA

 Veränderung der MINT-Beschäftigung seit Q4, 2012, 
 nach Qualifikation

Fachkräftesicherung durch Zuwanderung

95

100

105

110

115

120

125

130

135

140

145

150

155

160

MINT-Expertentätigkeiten - Deutsche MINT-Spezialistentätigkeiten - Deutsche

MINT-Facharbeiter - Deutsche MINT-Spezialistentätigkeiten - Ausländer

MINT-Facharbeiter - Ausländer MINT-Expertentätigkeiten - Ausländer



Zuwanderung nach Deutschland: Einige Zahlen & Fakten 

Zuwanderung großenteils aus Europa:

53 Prozent der Gesamtzuwanderung im Jahr 2018 aus EU-Staaten (Destatis, 2019)

( 1,6 Mio. Gesamtzuwanderung; Wanderungssaldo: +399.680 Personen)

Hohe Wachstumsraten bei der Erwerbsmigration aus Drittstaaten:

266.000 Personen mit Aufenthaltstitel zum Zweck der Erwerbstätigkeit im Jahr 2018

70 Prozent der Zuwanderer in Deutschland sind erwerbstätig (OECD, 2019).

Flüchtlingszuwanderung deutlich abgenommen:

161.931 Asylanträge im Jahr 2018 ( BAMF, 2020)
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 Datenquelle: Ausländerzentralregister, BAMF, 2020

Erwerbsmigration aus Drittstaaten: Herkunftsländer

Herkunftsländer Anteile in 

%

Indien 11,7

Serbien 8,9

Bosnien & Herzegowina 8,5

USA 8,4

Kosovo 6,2

Mazedonien 6,1

Albanien 5,3

China 4,3

Türkei 4,2

Russland 2,8

Sonstige Staatsangehörigkeiten 33,6



Fachkräfteeinwanderung aus Nicht-EU-Staaten
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Erwerbstätige nach Staatsangehörigkeit in Deutschland 2017
Erwerbspersonen zwischen 20 und 64 Jahren in %
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 Quelle: Statistisches Bundesamt, 2018; eigene Darstellung
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Im Jahr 2017: 5,1 Mio. ausländische Arbeitskräfte ( 12,1 %)



Ausländische Azubis tragen zur Fachkräftesicherung bei
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Im Jahr 2017 sind rund 4.040 

Auszubildende aus 

Drittstaaten nach Deutschland 

eingereist, um hier eine 

betriebliche Aus- und 

Weiterbildung zu absolvieren. 



Einwanderung ausl. Fachkräfte: Herausforderungen

EU-Zuwanderung: Andere EU-Länder sind auch vom demografischen Wandel 

betroffen

Zuzug von Flüchtlingen: Entwicklung kaum absehbar

Deutsches Zuwanderungsrecht ist zwar moderner geworden, Umsetzung der neuen 

Regelungen bleibt abzuwarten

Verfahren zur Bewertung und Anerkennung ausländischer Abschlüsse ist komplex

Sprachliche Defizite der ausländischen Bewerber beim Berufseinstieg
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Maßnahmen zur Anwerbung ausländischer Fachkräfte
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„Make it in Germany“ informiert 

internationale Fachkräfte zu:

„Make it in Germany“ 

bietet:

• Visum und Aufenthaltsrecht

• Arbeitssuche und Karriere in Deutschland

• Studium, Ausbildung und Deutsch lernen

• Leben in Deutschland

• Chancen & Perspektiven für Familien

• Forschung und Existenzgründung

• Eigene Jobbörse

• Beratung über Hotline, Chat und E-Mail

• „Make it in Germany” - Twitter-Kanal

• „Make it in Germany” - Newsletter



 kroker@iwkoeln.de

J. Michaelle Nintcheu
Institut der deutschen Wirtschaft Köln

Researcher

Tel: 0221 4981-872

nintcheu@iwkoeln.de

Makeit@iwkoeln.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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